
Umsetzung der neuen GAP in Sachsen

Direkt- und Ausgleichszahlungen ab 2023



Architektur der Flächenförderung
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EU Bund Sachsen

Basisverordnungen
ÅHorizontaleVO

ÅStrategieplanVO

ÅGMOVO

ü veröffentl. 12/2021

nat. Verordnungen
ÅGAPDZV 12/2021

ÅGAPKondV 12/2021

ÅGAPInVeKoSV

ü Bundesrat (10/2022)

ÅGAPAusnV (09/2022)

nationale Gesetze 
ÅGAPDZG, GAPKondG

ÅGAPInVeKoSG

ü veröffentlicht 07/2021

GAP-Strategieplan
ü Entwurf eingereicht

ü Überarbeitung läuft

ü Genehmigung ?

Delegierte VOen

Durchf. VOen
Åu.a. zum InVeKoS

ü veröffentl. 07/2022

Stand der Rechtssetzung

sächsische Inhalte 

im GAP-Strategieplan
ü Erstlieferung erfolgt

ü Anpassungen erfolgt

Umsetzung InVeKoS, 

1. und 2. Säule
ÅLandesrecht

ÅInformation

ÅFörderrichtlinien

ÅKulissen

ÅAntragsverfahren

ÅIT-Systeme

ÅVerwaltungsverfahren

ÅFlächenmonitoring

ü noch sehr viel zu tun
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Konditionalitäten: Zukünftige GLÖZ-Standards* 1-5 

GLÖZ 1 (Erhalt DGL) - aus Greening, angepasst

DGL-Umbruch grundsätzlich nur mit Genehmigung, gilt auch für Öko-

Betriebe, ab 1. Januar 2021 neu entstandenes DGL kann (vorbehaltlich 

anderer rechtlicher Regelungen) ohne Genehmigung umgebrochen werden 

(Anzeige mit dem nächsten Sammelantrag)

GLÖZ 2 (Mindestschutz von Feuchtgebieten und Mooren) - neu

neue Gebietskulisse, AL nicht tiefer als 30 cm pflügen, DGL nicht pflügen, 

GLÖZ 3 (Verbot des Abbrennens von Stoppelfeldern) - aus GLÖZ 6

GLÖZ 4 (Pufferstreifen entlang von Wasserläufen) - aus GLÖZ 1

keine PSM, keine Düngung in einem 3 m breiten Gewässerrandstreifen

GLÖZ 5 (Begrenzung von Erosion) - aus GLÖZ 5

erweiterte Gebietskulisse, Auflagen wie bisher, u. a. Pflugverbot vom 1. 

Dezember bis 15. Februar

* GLÖZ: Guter Landwirtschaftlicher und Ökologischer Zustand von Flächen
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Konditionalitäten: Zukünftige GLÖZ-Standards 6-9 

GLÖZ 6 (Mindestanforderungen an die Bodenbedeckung) - aus GLÖZ 4

Mindestbodenbedeckung (1. Dezember bis 15. JanuarĄ Änd. geplant!) 

GLÖZ 7 (Fruchtwechsel auf AL) - aus Greening, angepasst

Betriebe mit mehr als 10 ha AL müssen (auf jedem Ackerschlag eine andere 

Hauptkultur als im Vorjahr anbauenĄ Änd. geplant!), nicht für Öko-Betriebe 

Ą 2023 ausgesetzt 

GLÖZ 8 (Mindestanteil nichtproduktive Flächen) - aus Greening, angepasst 

Betriebe mit mehr als 10 ha AL müssen mindesten 4% des AL als Brache

ausweisen, (Selbstbegrünung nach der Ernte im VorjahrĄ Änd. geplant!), 

Landschaftselemente können angerechnet werden, auch für Öko-Betriebe 

Ą 2023 Ausnahmeregelung (BRats-Drucksache 420/22)

GLÖZ 9 (Umweltsensibles DGL) - aus Greening, angepasst 

Dauergrünland in FFH- und Vogelschutzgebieten, Umwandlung und Pflügen 

verboten, Anzeigepflicht für andere Maßnahmen zur Narbenerneuerung

* GLÖZ: Guter Landwirtschaftlicher und Ökologischer Zustand von Flächen

https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2022/0401-0500/420-22.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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1. Säule 
Direktzahlungen aus dem EGFL

Einkommensstützung und Ökoregelungen
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Direktzahlungen: Grundstützung & Umverteilung

Einkommensgrundstützung - EGS (Basisprämie)

geplant für 2023 å 157 ú/ha

ü sinkt durch zunehmende Umschichtung in ELER jªhrlich um å 3 ú/ha 

ü zum Vergleich bisher: å 170 ú/ha Basisprªmie, 

å   85 ú/ha Greeningprämie

Umverteilungseinkommensstützung - UES (Umverteilungsprämie)

geplant für 2023

Gruppe 1 (bis zu 40 ha) å 69 ú/ha

Gruppe 2 (40 bis 60 ha) å 41 ú/ha

ü sinkt durch zunehmende Umschichtung in ELER jªhrlich um å 1 ú/ha 

ü zum Vergleich: bisher Gruppe 1 (bis zu 30 ha) å 50 ú/ha

Gruppe 1 (30 bis 46 ha) å 30 ú/ha
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Direktzahlungen: Junglandwirte

Einkommensstützung für Junglandwirte - JES (Junglandwirteprämie)

geplant für 2023 å 134 ú/ha

ü 5 Jahre für bis zu 120 ha

ü Anforderungen vergleichbar zu bisher:

- höchstens 40 Jahre alt 

- erstmals als Betriebsleiter niedergelassen

- Ausübung der Kontrolle (Neu: Genossenschaften)

ü neue Anforderung Qualifikation:

- anerkannte Berufsausbildung oder Studium Agrarwirtschaft

- oder 300 Stunden anerkannte Bildungsmaßnahme

- oder zwei Jahre Berufspraxis mit mindestens 15 Wochenstunden

ü zum Vergleich: bisher å 44 ú/ha f¿r bis zu 90 ha ¿ber 5 Jahre
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Zahlungsansprüche werden abgeschafft.

nur aktive Betriebsinhaber erhalten Direktzahlungen (Nachweis i. d. R. 

durch Mitgliedschaft in der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft)

folgende Flächen werden neu förderfähig:

ü Agri-Photovoltaik-Anlagen nach DIN SPEC 91434:2021-05 (aber: 

Flªchen mit Ănormalenñ PV-Analgen sind weiterhin nicht beihilfefähig)

ü Agroforstsysteme (mit Nutzungskonzept) auf AL, DGL und in DK

ü begrünte Randstreifen von untergeordneter Bedeutung auf AL und DK 

(gehören zum Schlag und müssen nicht abgegrenzt werden, 

Begrünung führt nicht zur DGL-Entstehung)

ü DGL mit Anteilen von Binsen und Seggen

Direktzahlungen: Was ist neu?
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Direktzahlungen: Ökoregelung - ÖR 1a

ÖR 1a nichtproduktive Flächen auf Ackerland über den verpflichtenden Anteil aus der 

Konditionalität (4% des AL) hinaus Ą keine Anwendung GAPAusnV

förderfähig sind die ausgewählten Schläge, Flächenumfang mindestens 1% und 

höchstens 6% des AL des Betriebes (Kombination möglich mit ÖR1b, ÖR7)

Nicht förderfähig sind LE nach GLÖZ 8 und Agroforstsysteme auf AL

Fläche mind. 0,1 ha 

der Selbstbegrünung zu überlassen oder durch Aussaat begrünt 

Düngemittel und PSM dürfen nicht angewendet werden

Stufe 1 (1% des AL) geplant für 2023 å 1300 ú/ha

Stufe 2 (weitere 1% des AL) geplant für 2023 å 500 ú/ha

Stufe 3 (weitere 4% des AL) geplant für 2023 å 300 ú/ha


